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Amts- und Zutelligeuz-Blatt
für die Oberamtsbezjrke

Nagold und Horb.
«6. Freitag , den 2ä . Februar 1848.

Oberamt Nagold.
Nagold.

Straßenbauakkord >
Am Donnerstag dem 9 . März d. I ., >

Vormittags lO Uhr , l
wird ein Akkord über die Herstellungs

der über vie Markung Ber - ^
neck führenden Strecke der;

» Vorstehendes haben die Orts - Vor»
j steher in ihren Amtsorten gehörig be¬

kannt zu machen.
Den 21 . Februar 1848.

Namens des Bauverwaltnngs-
Ausschufses:

Das Königs Oberamt.
Daser.

^im Bau begriffenen Nagold - ! Bei diesen beiden Veihand-Altenstaiger Tbakstraße auf dem Rath - lungen haben sich die Mirgliedcr desha ise zu Berneck vorgenommen werben . ! Bauvermaltungs -Ausschusses einzufinben.Veranschlagt sind : j Oberamr Nagold,die Erdarbeüen zu 2762 fl . 18kr ., ! Nagolddie Ebaussirung zu 1611 fl. 34 kr., ! Auswanderung . !die Kunstlmu .-en ( Maurer - und Z .m- ! Rosine Vollmer,  ledig , gebürtig !merarbcüen ) zu 1372 fl. 17 kr. von Nufringen , Oberamrs HerrcnbergZD .e Lusttragenden werden emgeladen , Achter des in Wiltberg verstorbenen^sich bei dieser Verhandlung , versehen Untcrförsters Vollmer , ist nach Erfül-mtt obrigkeitlichen Vermögens - und Tuch » z^ ng der gesetzlichen Bedingungen nachligkeüs - Zeugmffcn , einzufinden
Vorstehendes baden die Orts - Vor¬

steher in ihren Gemeinden gehörig be¬
kannt zu machen.

Den 2l . Februar 1848.
Namens des Bauverwalturigs-

Ausschusses:
Das König !. Obcramk.

Daser.

Oberamr Nagold.
Nagold.

Straßenbau akkord.
Am Freitag dem 10 . März d. I . ,

Vormulags 10 Uhr,
wird auf dem Nachhause zu Nagold

ein Akkord über die Herste !»
lung einer Strecke der an Bau
begriffenen Nagold - Altenstai»

ger Tbalstraße , nämlich von der Schaf¬
brücke bis zum Armenhaus , Markung
Nagold , vorgenommen werden.

Es sind veranschlagt:
die Erdarbeüen zu 514 fl . — kr . ,>
die Cbaussirung zu 1135 fl. 29 kr-,
VieMaurerarbeitzu 80 fl. — kr.

Die Lusttragenden werden eingeladen,
sich de; dieser Verhandlung , versehen
mit obrigkeitlichen Vermögens - nnv Tüch - §
ngkelts -Zcugn .ffen, einzufinden.

Baden ausgewandert.
Den 17 . Februar 1848.

Königliches Oberamt.
Daser.

S ch m i e h,
Oberamls Calw.

Fahrniß Versteigerung.
Hirschwirth Rentschler  verkauft

am Dienstag dem 29 . Februar d. I.
aus freier Hand im öffentlichen Auf¬

streich seine
durch alle Ru-
briken laufende
Fahrnis , und
zwar kvmmr

am 29 . Februar,
Vormittags 9 Uhr,

zum Verkauf:
allerlei Schrcinwerk , Tische , Schran

AL uen , Stähle , Kästen,
! Tröge , 30 Eimer ganz HMi WMLgesundeWeinfäffer mver ^ '

schiedener Größe , welche alle in
Eilen gebunden sind , Zuber , Gel¬
ten , Küchengeschirr , steinerne Krüge;

ein großer vierspänniger, -r-
in gutem Zustande
sind Ucker Wagen;

20 Schuh lange

Eiche , Kubikgehalt 166 Schuh,
weiche bei der Oberkollwanger
«ägmühle liegt;

80 Stücke schon im Sommer 1847
in verschiedener Stärke gehauenes
Bauholz;

eine iVyjahrige ganz schöne Kal-
- " WÄ und /̂ «jähriger

Stier - Karren;
MMZ , circa 5 Morgen,

Wald auf Agenbacheri
Markung.
Am Mittwoch dem 1. Marzkommt vor:

vier zweischläferige Betten , Bettüber¬
züge , Tisch - und Tafeltücher,
Fraucnkleider aller Art,  Glasge¬
schirr , Portrait und allgemeiner
Hausrath , 3 bis 4 Wagen voll
Laub - unk Haiden -Strcue.

Wohllvbliche Ortsvorstände werden
höflich ersucht , vorstehenden Verkauf
deren Amtsuntergebeneu gefälligst auf
eine rhunliche Weise bekannt machen zu
lassen.

Den 20 . Februar 1848.
Aus Auftrag:

Ernst Stockin ger  van Berneck.
E n z t b a l,

Oberamls Nagold,
und

Enzklvsterle,
Oberamrs NeuenbürgD a u A k k o r

Am Donnerstag dem 2 . Mar ; d - I .,
Morgens 10 Uhr,

werden auf dem Ralbbause in Enzthal
einigeNacharbeiten am Schul¬
bause En ; thal - Enzklosterle
verakkordirt.

Uebcrschlaa beträgt

eme ganz gesunde,

Maurerarbeit
Zimmerarbeit
Schrcinercirbeit
Schlosscrardeir
Pflasterarbeit
Hafnerardeit.
Glaserarbeit

58
72-
14
19
11

1
3

mr:
fl-
fl.
fl-
fl.
fl.
fl.
fl

33 kr .,
12 kr .,
39 kr . ,
42 kr .,
12 kr .,
20 kr .,
20 kr.

Zu dieser Verhandlung werden salche
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Meister eingeladen, die sich über ihre!
Tüchtigkeit u- s. w. gehörig AusweisenI
können. ^

Den 21 . Februar 1848. §
Kur den Gemeinderath von >

Enzthal und Enzklösterle:
Schultheiß Erhard.

Stadt Alrenstaig,
Gerichts - Bezirks Nagold.

Schi 1dwirthf chufts,
Bicrbrauerei-

UNd

V

lens-Aeckern, zwischen Ioh . Georg
Kehle  und der Häußlens-Gasse,

Anschlag. 160 fl.,
1 Viertel 8 Ruthen oberhalb des

neuen Wegs , worunter 8 Ruthen
Hecken, zwischen dem Weg und
Heinrich Blaich er,

Anschlag . 15 fl.
Den 21. Februar 1848.

Mohrenwirth Rorhfuß.
k. Stadtschulthciß Speidel.

Güte
Ich habe

r - B e r k a u f.
mich

chn.

entschlossen, mein
sammtlickes Be¬
sitzthum im öffent-

s» licken Ausstreich
unter obrigkeitli¬

cher Leitung am
Samstag dem 25. k. M -,

Nachmittags 2 Uhr.
in meinem Wohnhaus zum Verkauf zu
bringen, wozu ich Liebhaber, auswär¬
tige mit obrigkeitlichen Vermögens-Zeug¬
nissen versehen, mit dem Bemerken ein¬
lade , daß die Kaufschillinge so billig
als möglich werden gestellt werden.

Die Verkaufs-Objekte sind:
Gebäude:

Altenstaig Stadt.
Kaufladen - Versteigerung.

Da in der Gantsache des verstorbenen
hiesigen Bürgers und Kaufmanns Jo¬
seph Brougier  die bevorzugten Glau-

ßr>Mr^ ^ E -f^ !staktgehabten zweiten
ltiE'rL lr^ Mjfi fjlVerkauf der vorhan-

d, Liegenschaft mtt
dem Erlös von

6550 fl. nicht geneh¬
migt haben, so ist die Unterzeichnete
Stelle von K. Oberamtsgericht ange¬
wiesen, den dritten und letzten Verkauf
vorzunehmen.

Wie in diesen Blättern bereits wie¬
derholt angezeigt wurde,  ist fragliche
Liegenschaft zu 6400 fl

Anspruch an diese Wittwe und ihre
Kinder etwa zu macken haben sollten,
aufgefordcrt werden, solchen

binnen 21 Tagen
bei Unterzeichneter Stelle geltend zu ma¬
chen, widrigenfalls sich jeder, welcher
dieß unterläßt, selbst zuzuschreiben hat,
wenn er später keine Befriedigung mehr
finden könnte.

Den 23. Februar 1848.
Schulrheißenamt.

Gauß.
Vflt. K. Oberamtsgericht.

Berner.

angeschlagen,
Ein dreieckiges Woh'nbaus mit zwei > viel

Wohnungen " """" "
und Scheuer,
die Wirth-

höhere Lumme erkauft worden , und
j darf dieses schöne Besiythum mit Recht
x,npsohlen werden.

schafi zum - Ä.„ . . / ^ Die Verkaufs - Bedingungen werden
Mohren , neben dem Rathhaus und ^ billig gestellt und sind dieselben,
Johannes Klaiß,  Bäcker , j wl- si- bei den vorgeyenden zwei Ver-

Anschlaq . 2000 fl., ^kaufs-Veihaudluugen se,tgc,etzt und be°
eine kleine zweistöckige Behausung mit , bannt gemacht wurden.

eingerichteter Bierbrauerei und ge- ^ Verkaufs - Verhandlung
wölbtem Keller, neben der Allmand n»det
beiderseits,

Anschlag . 1000 fl.,
Mittwoch den 22. März d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
an einer eininstockigen Scheuer mit . htestgem Ralhhauv statt , wozu die

Liebhaber mir der Bemerkung emgela-Zieaeln gedeckt, die Wandungen
sind mit Bretter verschlagen, zwi- werden, daß auswärtige unbekannte
schm der Straße und J °h. Georg ^Kansslustige ,ich mir obrigkeitlichen Ver-
Henßler,

Anschlag
M ä h e f e l d:

100 fl.

1 Morgen 4 /̂g Rurben, der Sumpf-
Acker genannt, neben Glaser Luz
und Engelwirth Luz,

Anschlag . 300 fl.,
1 Morgen 1^ Viertel in Sckeuren-

Aeckern, neben Gottfried Keller
und Johannes Henßler,

Anschlag. 450 fl.,
1 Morgen in Haußlens-Aeckern, zwi¬

schen Weber Single  und Engel¬
wirth Luz,

Anschlag . . . .
1^. Ruthen und die Hälfte an I

Morgen 1!^ Ruthen in Hauß-

mögenv-Zeugnissen auszuweisen haben.
Den 18. Februar 1848.

Für den Stadrath.
Der Vorstand:

Speidel.
Rohrdorf,

t Gerichtsdezirkv Nagold.
Gläubiger - Aufruf

! wegen
! Au swunderung
^ Die Witrwe des Leinewebers Jakob
Dürr  von hier, welche mir ihren vier

j Kindern : Johann Georg , Barbara,
jSara uno Christian Dürr nach Amerika

290 fl., auszulvandern gesonnen ist, kann den
geschlichen Burgen nicht beidnngen,
weswegen alle diejenigen, weiche einen

. Unters ettingen,
Oderamtsgerichts Herrenberg.

F a hr u i ß - V e r ka u f.
Aus der Gantmasse des emwichenen

Jakob Freiberger,  Lammwirths da¬
hier , wird ui
dessen Behau¬
sung an Fahr¬
niß im öffent¬

lichen Auf-
streich gegen baare Zahlung zum Ver¬
kauf gebracht werden, und zwar:

den 28. Februar 1848,
von Morgens 8 Uhr an:

Bücher, Mannskleider, Bett-
gcwand, Leinwand, Messing,
Geschirr, Zmngeschirr, Ku-

pfergeschirr, eisernes und hölzer¬
nes Küchengeschirr, Blcchgeschirr,
Schreinwerk, worunter auch rsH
— Sopha und Sessel sind, Z-rL,.

und Faß- und Band - LLL!
geschirr;

den 29. Februar 1848,
von Morgens 8 Ubr au:

gemeiner Hausratb , Früchten rc.,
allerlei Borrath , als : Fut¬
ter,  Stroh,
Berner Wägel-

chen, Getränke , Bieb,ML
als : zwei Kühe rc., und Küchcn-
Vorrath.

Die Herren Orts -Vorsteber, welchen
dieses Blatt zukommt, werden ersucht,
Vorstehendes in ihren Gemeinden rech:-
zeitig bekannt machen zu lassen.

Den 17. Februar 1848.
Gükerpfleger:

Jakob B r ö s a m l e,
Gemeindepflczer.

A,

3J
Str,

Ge
Im viei

den vom
ten Straft
gelegenen<
zugefallen,

Alten
Alten
Bern,
Ebha
EgenI

Für die
dachten B«

Den 24

OL

Der led
chael Sck
dert , naci
sckaft gelei

Den 19

Strci
Am Dom

Nagold.
Dienst - Antrag.

Ei» von rechtschaffenen Eitern erzo¬
gener Bube von 16 bis 18 Jahren , der
mit Pferden umzugcheu versteht, findet
sogleich eine Stelle bei einem Bauern auf
dein Lande.

Wo , sagt
G- Zaiser,  Buchdrucker. <

Altenstaigei
ha se zu B

Vcransck
die Ei
die El
die Kr

me>
Die Lust!

sich bei d>
mit obrigkc,
tigkeils-Zei

Redigier , gedruckt und verlegt von G. Za >s e r.
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